
Denke daran:
Erregung macht Kieferspannung. Wenn Dein Hund extrem
schnappi ist, braucht er Hilfe. 
Er braucht jemanden, der ihm erklärt, wie man gut mit Erregung
umgehen kann, so dass wir Menschen das in Ordnung finden.
Lenke die Zähne von dir weg - in ein Spielzeug zum Beispiel.

Viel besser ist aber: lass es gar nicht mehr so weit kommen.
Lerne die Körpersprache deines Hundes kennen. Noch ehe es
zum höchsten Punkt der Erregung kommt solltest du
Hilfestestellung geben. Futter hilft hierbei sehr gut: fülle
deinem Hund eine Schleckmatte mit Babybrei oder
Feuchtfutter.

Wenn Du bemerkst, Du würdest gerne vor Hilflosigkeit laut oder
körperlich werden, stell dich hinter ein Türgitter und atme
durch. Hunde können nichts für unsere Hilflosigkeit. Durch
lautes Brüllen wirst Du die Erregungslage deines Hundes nur
weiter erhöhen und das Körperliche wird von ihm nachgeahmt.

Schleckmatte, Spielzeug und ein Türgitter, hinter das Du bei
Bedarf gehst, um eure Beziehung zu schützen sind hierbei gute
Berater. Das nimmt Druck und gibt Dir eine klare
Handlungsstrategie.

Erregung macht
Kiefer
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